
 

Liberté, Égalité, Fraternité!  

Hamburg steht auf für Freiheit und Demokratie! 

Aufruf zur Kundgebung für Freiheit und Demokratie am Montag, 12. Januar 2015  
um 18 Uhr auf dem Gerhart-Hauptmann-Platz (Mönckebergstraße) 
 
Hamburg, 12.01.2015 – Über 50 Hamburger Wohlfahrtsverbände, Gewerkschaften, 
Kulturschaffende, Medienvertreter/innen, Religionsvertreter/innen und Unternehmer/innen  
rufen nach dem Anschlag auf das Pariser Satire-Magazin „Charlie Hebdo“ zu einer 
Kundgebung für Freiheit und Demokratie sowie gegen Terror, Rassismus und Ausgrenzung 
auf.  
 
Dieser Anschlag ist ein Angriff auf die Meinungs- und Pressefreiheit und auf unsere 
demokratischen Werte. Wir alle sind gefordert, unsere Werte zu verteidigen und uns gegen 
den Hass und Terror zu wehren, mit dem uns die Islamisten und Rassisten anstecken wollen. 
Terroranschläge wie in Paris sind weder mit dem Islam, noch mit Religion überhaupt zu 
rechtfertigen. Wir treten allen Menschen und Organisationen entgegen, die angeblich religiös 
motivierte Verbrechen zur Ausgrenzung und Diskriminierung muslimischer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger politisch instrumentalisieren - auch hier in Hamburg. Wir machen uns stark für ein 
vielfältiges und friedliches Zusammenleben aller.  
 
Im Anschluss an den Senatsempfang zur Würdigung des Engagements für Flüchtlinge 
in Hamburg wird auch der Erste Bürgermeister Olaf Scholz zur Unterstützung an der 
Kundgebung teilnehmen. 
 
Redebeiträge: 
 
Kazim Abaci, Geschäftsführer, Unternehmer ohne Grenzen e.V. 
Aydan Özoguz, Bundesministerin für Migration, Flüchtlinge und Integration 
Carola Veit, Präsidentin der Hamburgischen Bürgerschaft 
Serge Lavroff, Französischer Generalkonsul in Hamburg 
Bernhard Effertz, Vorsitzender, Jüdische Gemeinde in Hamburg 
Stefan Endter, Geschäftsführer, Deutscher Journalisten-Verband Hamburg 
Joachim Lux, Intendant, Thalia Theater 
Sabine Rossbach, Direktorin, NDR Landesfunkhaus Hamburg 
Mustafa Yoldas, Vorsitzender, Schura Rat der islamischen Gemeinschaften in Hamburg e.V. 
Katja Karger, Vorsitzende, DGB Hamburg 
Dirk Ahrens, Diakonisches Werk Hamburg und Mitglied der Kirchenleitung der Nordkirche 
Baris Önes, Vertreter der Alevitischen Gemeinde Hamburg 
Georg Begner, Geistlicher Rat, Erzbistum Hamburg  
Sedat Simsek, Vorsitzender, İslamische Religionsgemeinschaft DITIB e.V. 
 
Unterstützer:  
 
Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland (Bischöfin Kirsten Fehrs), DGB Hamburg, 
Kunsthalle Hamburg, NDR Landesfunkhaus Hamburg, Erzbistum Hamburg, Schura Rat der 
islamischen Gemeinschaften in Hamburg e.V, İslamische Religionsgemeinschaft DITIB 
Hamburg und Schleswig-Holstein e.V., Thalia Theater, Alevitische Gemeinde Hamburg, Be60 - 
Kulturverein im Gewerkschaftshaus (Wolfgang Rose, Vorsitzender), TGH Türkische Gemeinde 
Hamburg und Umgebung e.V., Studierendenwerk Hamburg A.ö.R., Parti Socialiste Hambourg, 
Front de Gauche Hambourg, Français du Monde ADFE - section Hambourg e.V., 
Französischer Konsulatsrat in Norddeutschland / Conseiller consulaire élu (Nicolas Stallivieri, 
Mitglied), IG Metall Küste, Zukunft Elbinsel Wilhelmsburg e.V., Industriegewerkschaft Bergbau, 



 
Chemie, Energie, Verband binationaler Familien und Partnerschaften, iaf e.V., Der Paritätische 
Wohlfahrtsverband (Dr. Wilma Simon, Vorsitzende), verdi Hamburg (Berthold Bose, Leiter), 
Patriotische Gesellschaft von 1765, Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der 
Antifaschisten (VVN-BdA) e. V. Hamburg, Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg, 
 ASB Hamburg (Angelika Mertens, Vorsitzende), Isabella Vértes-Schütter (Intendantin des 
Ernst Deutsch Theaters), Mehr Demokratie e.V., Der interkulturelle Garten Hamburg-
Wilhelmsburg e.V., westend Wilhelmsburg, Diakonisches Werk Hamburg, Dr. Regula Venske 
(Schriftstellerin, Generalsekretärin des PEN-Zentrum Deutschland), Christoph Störmer 
(Hauptpastor, Hauptkirche St. Petri), AWO Hamburg, Akademie der Weltreligionen der 
Universität Hamburg, Inge Sockel (ASB-Vorsitzende, OV Hamburg-Harburg), Jüdische 
Gemeinde in Hamburg, Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen Hamburgs, Evangelisch-
methodistische Kirchen Hamburgs, Jüdische Gemeinde Pinneberg, Einwohnerverein St. 
Georg, Hambourg Accueil e.V., Deutsch Israelische Gesellschaft Hamburg e.V., 
STADTKULTUR HAMBURG e.V., Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA) der Nordkirche, 
abgeordnetenwatch.de, Deutscher Journalisten-Verband Hamburg, Freiwilligenbörse Hamburg 
FBH (Bürger-helfen-Bürgern e.V. Hamburg), Deutsch-Französische Gesellschaft Cluny e.V. 
Hamburg, Sozialverband Deutschland - SoVD, Landesverband Hamburg, 
MediationsZentraleHamburg e.V. (MZH), Verband der Rechtsauskunftstellen e.V. im ÖRA-
Haus 
 
Veranstalter und Kontakt:  
 
Unternehmer ohne Grenzen e.V., Herr Kazim Abaci, Geschäftsführer 
Tel.: 040/ 43 18 30 63, E-Mail: k.abaci@uog-ev.de, www.unternehmer-ohne-grenzen.de  


